
Infoblatt
FAMILIENABENTEUER IN DER NATUR
Sarah Bieri. Gerne schauen Kari und ich auf gemeinsame Abenteuer als Familie zurück. Dazu braucht es oft nicht 
viel. Eine kleine Challenge, bei dem es darum geht, wer es schafft, auf den grossen Baumstrunk zu klettern, mit 
der Fackel einen Nachtspaziergang erleben oder auf dem Feuer kochen.

Wir sind überzeugt, solche Familienerlebnisse in der 
Natur sind etwas vom Kostbarsten. Sie stärken die 
Familienbande und schaffen unvergessliche Erleb-
nisse.

Genau darum geht es am Naturerlebnistag, vom 
Samstag, 30. Mai 2026. Er soll die Möglichkeit bieten, 
als Familie Zeit zu verbringen, Neues zu entdecken 
und so aus dem Alltag auszubrechen.

Ihr werdet an diesem Tag gemeinsam lachen, staunen, 
Herausforderungen meistern und die Zeit miteinander 
in der Natur geniessen. 
Dadurch werden Geschichten geschaffen, die ihr 
noch lange gemeinsam erzählen werdet. Dabei ist es 
auch eine Möglichkeit mit anderen Familien aus der 
Gemeinde in Kontakt zu kommen und etwas zu erleben.

Der Vorteil, ihr braucht als Eltern nichts zu organisie-
ren! Benjamin Willhelm von                          übernimmt 
das für uns. Was dich erwartet: Feuer machen, als 
Familie kochen, Ermutigungen für die Kinder, für die 
Eltern gibt es Impulse für die Familie und die Gottes-
beziehung.

Wir freuen uns, dich und deine Familie dort zu treffen!

FEG Gwatt
April 2026

HABEN WIR DEINE
NEUGIERDE GEWECKT? 

JE T Z T ANME LDE N!
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DIE R ÄUME DER FEG GWAT T WERDEN ZUM SEGEN
Jürg Langhart, Missionar bei MEOS. Kulturelle Unterschiede 
sind kein Hindernis für Gottes Liebe. In meinem Dienst 
begeistert es mich, zu sehen, wie Gottes Liebe Men-
schen aus verschiedenen Kulturen berührt und verän-
dert.

Im Food Point erlebe ich in Gesprächen mit Christen 
aus der Ukraine, der Türkei oder dem Iran, wie unser 
gemeinsamer Glaube verbindet und wir uns in Schwie-
rigkeiten gegenseitig ermutigen. Auch zu Menschen 
aus anderen Religionen entstehen schnell Brücken. 
Beziehungen wachsen – und damit Gelegenheiten, 
den Glauben zu teilen. Viele freuen sich über eine Bibel.

Deshalb starten wir am Montag, 20. April 2026, in 
der Gemeinde einen ersten Al Massira-Kurs. Es ist 
ein offener Raum, um den Propheten zu folgen und 
dem Messias zu begegnen. Wir beginnen mit einem 
gemeinsamen Essen und pflegen Freundschaften. 
Mit Filmen in der Sprache unserer Freunde reisen wir 
durch die Bibel. In angeregten Gesprächen, möglichst 
auf Deutsch, teilen wir Gedanken und lernen voneinan-
der. Hast du Interesse? Melde dich bei mir!

Ich bin der FEG Gwatt dankbar, dass wir die Räume 
nutzen dürfen, um Christen aus der Region Thun zu 
ermutigen und zu vernetzen, die mit Muslimen unter-
wegs sind.

EINBLICK E VOM STR ATEGIEMORGEN 
Claude Baumann. Mit Vorfreude und einer gesunden Por-
tion Anspannung habe ich dem Strategiemorgen ent-
gegengefiebert.

Unser gemeinsames Ziel: die Strategie der FEG Gwatt 
tiefer zu verstehen und zu leben – ausgerichtet an 
Gottes Herzensanliegen, dass alle Menschen gerettet 
werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.

Wie können wir als Gemeinde konkrete Schritte gehen, 
um Menschen mit dem Evangelium zu erreichen? 
Diese Leitfrage hat uns durch den Morgen begleitet. 
Am Beispiel des Jungschi-Jubiläums und des Projekts 
«Osterweg 2027» haben wir gemeinsam erkundet, wel-
che Gruppen sich wo und wie einbringen können. Dar-
über hinaus haben wir bestehende Gefässe und Akti-
vitäten auf ihre Aussenausrichtung hin weitergedacht 
und frische Impulse entwickelt.

Besonders berührt hat mich, wie offen und einig wir 
miteinander unterwegs waren. Mit den Hauptleiten-
den das Herz zu teilen, gemeinsam zu beten, zu den-
ken und zu planen – das war weit mehr als ein strate-
gisches Arbeitstreffen.

Ebenso wichtig war uns der persönliche Austausch zu 
zwei bedeutenden Themen, die die Gemeinde bewe-
gen: die Pastorennachfolge und die Raumsituation. 
Es war wertvoll zu hören, was die Hauptleitenden als 
wichtige Vertreter der Gemeinde dabei beschäftigt 
und bewegt.

Ich blicke mit tiefer Dankbarkeit, Freude und echtem 
Stolz auf diesen Morgen zurück. Was für ein Vorrecht, 
mit so leidenschaftlichen und hingabevollen Men-
schen gemeinsam das Reich Gottes zu bauen.

«GOT TES HE R ZE NSANLIEGE N IST,

DASS ALLE ME NSCHE N GE RE T TE T

WE RDE N U ND ZU R E RK E NNTNIS

DE R WAHRHE IT KOMME N.»



FEG GWAT T MONATS PL A N A K T U ELL

1. April, Mittwoch
06.00 Männergebet
08.30 Food Point

2. April, Donnerstag
14.00 Missionsgebet

3. APRIL , K ARFRE ITAG

16.30 Gebet
17.00 Gottesdienst

5. APRIL , OSTE RSONNTAG

09.00 Gebet
09.30 Gottesdienst

6. April, Montag
10.00 Youth Oster Brunch

7. April, Dienstag
09.00 Frauengebet

8. April, Mittwoch
06.00 Männergebet

10. April, Freitag
09.30 SingAlong

12. APRIL , SONNTAG

09.00 Gebet
09.30 Gottesdienst

15. April, Mittwoch
06.00 Männergebet
08.30 Food Point

16. April, Donnerstag
11.30 Mittagstisch
19.30 Worship & Gebetsabend

17. April, Freitag
10.00 MamaGebät

18. April, Samstag
18.00 Youth Fokus

19. APRIL , SONNTAG

09.00 Gebet
09.30 Gottesdienst
11.30 LiFe Mittagessen
mit Vertiefungstreffen

21. April, Dienstag
09.00 Frauengebet

22. April, Mittwoch
06.00 Männergebet
14.00 Café HOPE

23. April, Donnerstag
14.00 Bibelnachmittag

24. April, Freitag
09.30 SingAlong

25. April, Samstag
14.00 Jungschar
18.00 Teens

26. APRIL , SONNTAG

09.00 Gebet
09.30 Gottesdienst, Unt!
11.30 LiFe Mittagessen
mit Vertiefungstreffen

28. April, Dienstag
09.00 Frauentreff

29. April, Mittwoch
06.00 Männergebet
08.30 Food Point

30. April, Donnerstag
14.00 Bibelnachmittag

APRIL 2026

JETZT ANMELDEN!
feggwatt.ch/life 

7.–10. April



Der Alpha Kurs hat mich 
näher zu Gott gebracht. 

Ich habe vieles gelernt und 
konnte einiges mitnehmen, 
die ich jetzt in meinen All-
tag und meine Beziehung 
zu Gott einbaue. Besonders 
in Erinnerung blieb mir die 

Zeit, die ich am
Special Day

bei den verschiedenen
      Gebetsposten allein
      mit Gott verbracht
	 habe. Gottes
       Anwesenheit war
       richtig spürbar.

Mir gefiel die Gemeinschaft mit anderen 
beim Diskutieren und Abendessen. Cool 

war, dass die Diskussionen häufig im klei-
neren Rahmen stattfanden. Es gab jeweils 

einen coolen Film als Input. Mich hat 
berührt, beim gemeinsamen Diskutieren 

zu sehen, wie vielfältig Gott in den einzel-
nen Leben wirkt. Zusätzlich gab es spe-

zielle Anlässe gemeinsam mit der Jugend 
der Heilsarmee. Dort konnte ich Kontakte 
knüpfen und neue Kollegen finden. Das 
alles ergibt ein vielseitiges Programm.

	 Mich hat Alpha Youth
	 sehr berührt und hat mir meine
         schwere Last genommen. Ich konnte
    meine Fragen stellen und den Heiligen Geist

immer sehr stark spüren. Es war sehr
spannend, Neues aus dem Glauben
kennen zu lernen und die Meinung
der anderen zu hören. Der Worship

	 am Alpha Youth Special Day hat mich
	 überwältigt. Nun weiss ich,
		  dass ich mein Leben ganz
		  mit Jesus gehen möchte.

STORIES,
DIE BE WEGE N

VIE LE N DANK FÜ R EU RE GE BE TE

FÜ R DE N DRE IMONATIGE N ALPHA

YOUTH, DE N GL AU BE NSK U RS

FÜ R TE E NS. IM FOLGE NDE N

BE RICHTE N DRE I J UGE NDLICHE

VON IHRE N PE RSÖNLICHE N

E RLE BNISSE N U ND E INDRÜCK E N.
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LIFE GOT TESDIENSTE
Frank Bigler. Wie kannst du, oder ihr als Kleingruppe, 
heute noch Freunden und Bekannten von eurem Glau-
ben an Jesus erzählen?

Diese Frage war der Auslöser dafür, dass Urs Schmid 
das LiFe Seminar entwickelte, das wir vom 19. April 
bis 24. Mai 2026 als Gottesdienst Serie durchführen 
werden.

Gemeinsam mit deinen Gästen erhältst du hier auf 
fünf grundlegende Themen Antworten. Im Unter-
schied zu anderen Glaubenskursen geht es hier nicht 
in erster Linie darum, was der Inhalt des christlichen 
Glaubens ist. Vielmehr steht die grundlegende Frage 
im Zentrum, warum wir Christen glauben. LiFe möchte 
Menschen aufzeigen, dass ein Leben im Glauben an 
Jesus durchaus Sinn ergibt.

In unserer postmodernen Zeit sind viele Menschen 
weniger an theoretischen Wahrheiten interessiert als 
am unmittelbaren Erleben. Sie achten stark auf das, 
was in persönlichen Beziehungen geschieht. Es geht 
daher nicht darum, Streitgespräche über Glaubensfra-
gen zu gewinnen, sondern durch echte Beziehungen 
die Herzen unserer Mitmenschen zu erreichen.

Darum lass dich herausfordern, für Menschen eine 
Begleitperson zu sein und sie zu den Gottesdiensten 
sowie zu den anschliessenden Mittagessen mit Ver-
tiefungstreffen zu begleiten.

Natürlich habt ihr auch die Möglichkeit, die Themen 
selbst mit euren Freunden zu zweit oder in euren Klein-
gruppen zu vertiefen. Bitte fragt dazu bei den Pastoren 
nach dem Kurs- und Vertiefungsmaterial.

BR AUCHT ES HEUTE NOCH EINEN GEBE TSABEND?
Marlise Abegglen. Habt ihr euch auch schon gefragt, 
warum monatlich ein Gebetsabend auf dem Pro-
gramm steht? Ist das noch zeitgemäss? In unserer 
Zeit soll ja alles einen klaren Sinn haben.

Deshalb lade ich dich ein, dir einmal selbst Gedanken 
darüber zu machen. Ich habe das getan und möchte 
einige meiner Gedanken teilen.

•	 Jesus gibt in Matthäus 18,20 die Zusage, dass er 
durch den Heiligen Geist, mitten unter uns ist, wenn 
wir gemeinsam beten.

•	 Die ersten Christen haben sich regelmässig zur 
Lehre, zum Gebet und zum Abendmahl getroffen 
(Apg. 2,42–47).

•	 Im Vaterunser gibt uns Jesus eine klare Orientierung, 
wie wir beten können.

Am Gebetsabend ist Jesus durch seinen Geist mitten 
unter uns. Gemeinsam zu beten bedeutet, Leben zu 
teilen und Gottes Reich zu bauen: Wir beten Gott an 
und danken für alles, was er ist und getan hat. Im Ge-
bet richten wir unsere Gedanken und Bitten an Gott 
und werden offen für sein Wirken und sein Reden. Ich 
erlebe, dass dadurch eine Atmosphäre von Vertrauen 
und Gemeinschaft entsteht, die mich persönlich und 
unsere Gemeinde stärkt.

Bis zum Sommer ist Daniel Wettstein für den Gebets-
abend verantwortlich, danach bin ich Ansprechperson. 
Wenn du Gedanken oder Anliegen zum Thema Gebet 
in der Gemeinde hast, freue ich mich über Impulse 
oder Unterstützung.

JETZT ANMELDEN!
feggwatt.ch/life 
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Herzlichen Dank für deine wertvolle Un-
terstützung, sowohl finanziell als auch 
im Gebet. Wir sind zuversichtlich, dass 

wir die nötigen Mittel zusammenbringen 
und das Jahr mit einer ausgeglichenen 

Rechnung abschliessen können.

SPENDENSTAND FEBRUAR 2026

FEG Gwatt Kontakte

PA S TO R
Kari Bieri
079 941 90 39
kari.bieri@feggwatt.ch
freier Tag: Montag | Mittwochnachmittag
Ferien: 13. – 19. April 2026

PA S TO R
Frank Bigler 
078 940 48 53
frank.bigler@feggwatt.ch
freier Tag: Montag
Ferien: 4. – 12. April 2026

J U G E N D
Samira Schär
077 408 99 70
samira.schaer@feggwatt.ch

ALLE AKTUELLEN DATEN
FINDEST DU AUF

UNSERER HOMEPAGE 

S E K R E TA R I AT
Isabel Berg
078 206 08 90
isabel.berg@feggwatt.ch
Ferien: 6. – 12. April 2026

BE TE, FÜ R U NSE RE

KINDE RWOCHE!

7. – 10. APRIL 2026

SAVE THE DATE

3. Mai, Sonntag
Gemeindemittagessen

17. Mai, Sonntag
Welcome Lunch

28. Mai, Donnerstag
Wandergruppe


